
Stadionzeitung des FC Bayern Alzenau I Saison 2022/2023 I Lotto Hessenliga I Ausgabe 1 I 30. Juli 2022

Wer wird Meister?
Rainer Pallaske‘s
großeTrainerumfrage  Seite 5

Gute Testergebnisse
Rückblick auf die
Saisoneröffnung Seite 6

Kurze Wege
Die Landkarte 
der Hessenliga Seite 8

SEHRING Beton GmbH & Co. KG
Sehringstr. 1 • 63225 Langen

SAISONAUFTAKT GEGEN DEN TOPFAVORITEN

EINTRACHT FRANKFURT
ZU GAST www.ruheforst.dewww.ruheforst.de

WALDBESTATTUNG

NÄCHSTE 

HEIMSPIELE:

30.07.2022
18.00 Uhr

Spielgegner: Eintracht Frankfurt U21

06.08.2022
15.00 Uhr

Spielgegner: SV Steinbach



2 1. Ausgabe I 30. Juli 2022 ATTACKE ALZENAU

SCHREINEREI

Wenns um Qualität geht
R
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info@kresslein.de
www.kresslein.de

Glastüren, Zimmertüren,
Haustüren, Einbaumöbel

Besuchen Sie unser Türenstudio!

Tü ren vom Fachmann

Liebe Alzenauer Fußballfreunde,
nach einer Sommer-
pause mit mal wieder vielen 
personellen Wechseln 
im Bereich unserer Senio-
renteams, stehen wir 
vor einer Hessenligasaison 
voller Überraschungen. 
Wer wird Meister, bzw. 
Relegationsteilnehmer 
zur Regionalliga? Wer 
gehört zu den maximal 
sieben (!) Absteigern 
aus dem 20er Feld. 
Unser Medienchef Rainer 
Pallaske hat sich die 
Mühe gemacht und 
eine Umfrage unter den 
aktuellen Hessenliga-

trainern gestartet (siehe 
Seite 5 der Ausgabe). Dabei wurden 
die Stadtallendorfer und die neu 
gegründete U21 der Frankfurter 
Eintracht als klare Aufstiegsfavoriten 
genannt. 

Fakt ist, dass sich neben den zwei 
Aufstiegsfavoriten viele Teams 
insgeheim Hoffnungen auf einen 
Spitzenplatz machen und auch 
dementsprechend investiert haben. 
Ob Walldorf, Eddersheim, Türk 
Friedberg, Hadamar, Hanau 93 und 
Gießen, alle gehen mit einer großen 
eigenen Erwartung in die Runde.

Dass wir die drittmeisten Stimmen, 
vor den eben genannten Teams, 
bekamen, lag sicher an der Tatsache, 
dass alle gerne die Favoritenrolle 
abgeben möchten. 

Wir haben sicher eine erfolgrei-
che Abstiegsrunde gespielt, aber 
halt auch nur eine Abstiegsrunde. 
Wir haben von unser letztjährigen 
Stammformation mit Maxi Braubur-
ger, Ben Bischof und Dren Hodja 
drei Ecksäulen verloren und unseren 
Kader vorwiegend mit jungen talen-
tierten Spielern verstärkt. 

Mit Daniel Endres, der auch als 
Torwarttrainer fungiert, und Ihab 
Darwiche haben wir zwei Ankerspie-
ler hinzubekommen, welche unsere 
»jungen Wilden« führen sollen. Die 
Vorbereitungsspiele haben gezeigt, 
dass wir einen spannenden und ta-
lentierten Kader haben, bei dem es 
Spaß macht zuzuschauen. Ob wir mit 
dieser Mannschaft in diesem Jahr 
einen der vorderen Plätze anvisie-
ren können, bleibt abzuwarten. Für 
uns ist wichtig, dass Trainer Angelo 
Barletta die Spieler und damit die 
Mannschaft entwickelt und wir zu 
gegebener Zeit wieder ein gewich-
tiges Wort an der Tabellenspitze 
mitreden können.

Einen kompletten Neuaufbau gab 
es, eigentlich wie in jedem Jahr, bei 
unserem U23 Team. Auch hier ist 
keine Prognose möglich, wie sich 
unser ältestes Nachwuchsteam in 
der sehr starken Gruppenliga Frank-
furt Ost schlagen wird.

Zwei ganz neue Felder erschloss der 
FC Bayern Alzenau mit der Grün-
dung einer Inklusionsmannschaft 
unter der Federführung von Sven 
Heinl und der Übernahme der Mäd-
chen- und Frauenmannschaft des 
FFC Alzenau. Mit dieser Erweiterung 
baut unser Verein seine Stellung als 
feste Größe im gesellschaftlichen 
Leben der Stadt Alzenau aus. 

Bitte betrachtet die Spieler der In-
klusionsmannschaft und die Damen 
und Mädels als einen festen Teil des 
FC Bayern Alzenau und unterstützt 
die Sportler und Sportlerinnen mit 
Eurem Besuch bei deren Spielen. 

Und nun viel Spaß beim Saison-
start heute im Heimspiel gegen die 
U21 der Frankfurter Eintracht 
und nächsten Samstag gegen den 
SV Steinbach.

Ihr 
Andreas Trageser
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und ab unter die 
Dusche! 
In Ihrem neuen Bad.

Bäder Showroom 
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v.Rv.l.: Cem Bolgi, Moritz Aul, Marc Skyler Collins (alle eigene Jugend), Rahim Desveaux (eigene U23), 
Marvin Heinz (U19 Mainz 05)
h.R.v.l.: Trainer Angelo Barletta, Ihab Darwiche (SV Pars Neu-Isenburg), Daniel Endres (FSV Frankfurt), 
Paul Seikel (SV Bernbach), Tim Krützmann (eigene Jugend), Co-Trainer Siar Daudi
Auf dem Bild fehlen Max Hacker (U19 FSV Frankfurt) und Joel Andres (eigene Jugend).

Unsere Neuzugänge der Saison 2022/2023
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Heute ist ein guter Tag für bedingungslosen Einsatz!
Leistung entsteht, wenn es ein erstrebenswertes Ziel gibt.
Auf gehts FC Bayern! Attacke!

Werteorientierte Organisations-, 
Führungskräfte- & Persönlichkeitsentwicklung

Roger Kihn 
Hemsbach 108 | 63776 Mömbris
Mobil +49 (0) 173 3030 002

info@rogerkihn.de | www.Rogerkihn.de

Nutzen Sie
meine Erfahrung.
Versichern, finanzieren, vorsorgen, Vermögen
bilden.
Dafür bin ich als Ihr Allianz Fachmann der
richtige Partner. Ich berate Sie umfassend
und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

Andreas Trageser

Generalvertretung der Allianz
Rodenbacher Str.35
63755 Alzenau

andreas.trageser@allianz.de
www.allianz-trageser.de

Tel. 0 60 23.9 47 44 0
Mobil 01 72.6 16 97 48

Nächstes Spiel: 
Samstag, 

6. August 2022, 
15.00 Uhr

zuhause gegen 
SV Steinbach

Maxi Brauburger 
spielte sich letzte 
Saison im Alzenauer 
Trikot in die Notizbü-
cher der Frankfurter 
Eintracht.

Nächstes Spiel: 

6. August 2022, 
15.00 Uhr

zuhause gegen 
SV Steinbach

EINTRACHT FRANKFURT U 21 
UNSER GEGNER AM 1. SPIELTAG

Meisterschafts-Favorit setzt neue Maßstäbe in der Hessenliga

Lange vor dem überragenden Europa-Erfolg des Bun-
desligisten stand bereits fest, dass die »Eintracht« zur 
neuen Saison wieder mit einer Zweiten Mannschaft 
am aktiven Spielbetrieb in Hessen teilnimmt. Die Ent-
scheidung des Verbandes, die neue »U 21« direkt in 
Hessens höchster Amateurklasse einzugliedern, wurde 
heftig diskutiert. Sehr viele Vereine halten dies für eine 
unangemessene Bevorteilung ohne sportliche Quali-
fi kation. 

Wie dem auch sei, die Hessenliga wird erstmals mit 
einer absoluten Profi -Mannschaft bestückt sein, 
denn unter absoluten Vollprofi bedingungen gestal-
tet sich der Ablauf bei Eintracht‘s Zweiter. Nicht nur, 
dass die Spieler zwei Mal am Tag trainieren, soll 
für hohe Leistungs-Intensität sorgen, auch 
das medizinische Umfeld beispielswei-
se und die Übernahme des Sportparks 
Dreieich als Spielstätte bilden perfekte 
Bedingungen. Viel Geld wurde und wird 
also in die Hand genommen, um jetzt 
ganz schnell nach oben zu kommen und 
es anderen Bundesligisten gleich zu tun. 

Mischung aus Neu-Einkäufen, 
übernommenen 

Dreieich-Spielern und eigener U 19

Die neue Mannschaft besteht aus fünf 
neuen Spielern, sechs Akteuren des letzt-
jährigen Hessen Dreieich-Teams und elf 
Nachwuchs-Fußballern aus der eigenen U 
19. Bekannteste Persönlichkeiten darunter 
sind für den FC Bayern die Ex-Alzenauer 
Zubay Amiri, seines Zeichens afghanischer 
Nationalspieler, und der letztjährige Tor-
schützenkönig Maximilian Brauburger. Neuer 
Trainer der »Eintracht« ist Kristjan Glibo, in der 
vergangenen Saison Meistermacher von Wor-
matia Worms, den es jetzt vom Rhein wieder 
an seine Frankfurter Heimat zurückgezogen hat, um 
diese delikate Aufgabe mit dem klaren Ziel der er-
neuten Meisterschaft durchzuziehen.

Die Vorbereitung verläuft vielversprechend, bis Re-
daktionsschluss der »Attacke« gab es nur Siege und 
diese ohne Gegentor. Zuletzt stand ein Trainingslager 
in Oberstaufen im Allgäu an, um sich den letzten 
Schliff für den Hessenliga-Start zu holen. Und weil 
die Bundesliga an diesem Wochenende noch Pause 
hat, hofft der Eintracht-Nachwuchs auf eine zahlrei-
che, neugierige Fan-Gemeinde. Ob der erste Auftritt 
in der Alzenauer Main-Echo Arena deshalb zu einem 
Heimspiel wird?

Unsere Neuzugänge der Saison 2022/2023

Von Alzenau aus 
wechselte Zubay Amiri 

nach Dreieich. Er ist einer 
von sechs Spielern aus 

dem ehemaligen 
Dreieicher Team, die von 
der Frankfurter Eintracht 

übernommen wurden.

  Aktueller Spieltag  
Freitag, 29.07.2022, 19 Uhr 
 SC Vikt. Griesheim  –  Rot-Weiß Walldorf 

 Samstag, 30.07.2022, 15 Uhr 
 FSV Fernwald  –  SV Steinbach 
 SC Waldgirmes  –  FC Gießen 
 SV Neuhof  –  FC Hanau 93 

 16 Uhr 
 TuS Dietkirchen  –  KSV Baunatal 
 1. FC 06 Erlensee  –  SV Rot-Weiß Hadamar 

 18 Uhr 
 FC Bayern Alzenau  –  Eintracht Frankfurt II 

 Sonntag, 31.07.2022, 15 Uhr 
 SV Adler Weidenhausen  –  FC Eddersheim 
 SV Unterfl ockenbach  –  TSV Steinbach II 

  TABELLE 
  Hessenliga Herren   Stand: 25.07.2022

1 Eintracht Frankfurt II 0 0 0

2 SV Rot-Weiß Hadamar 0 0 0

3 SV Adler Weidenhausen 0 0 0

4 Rot-Weiß Walldorf 0 0 0

5 FC Gießen 0 0 0

6 SV Steinbach 0 0 0

7 Türk Gücü Friedberg 0 0 0

8 SV Neuhof 0 0 0

9 TuS Dietkirchen 0 0 0

10 1. FC 06 Erlensee 0 0 0

11 FC Eddersheim 0 0 0

12 Eintr. Stadtallendorf 0 0 0

13 FC Hanau 93 0 0 0

14 SC Vikt. Griesheim 0 0 0

15 FSV Fernwald 0 0 0

16 SV Unterfl ockenbach 0 0 0

17 KSV Baunatal 0 0 0

18 FC Bayern Alzenau 0 0 0

19 SC Waldgirmes 0 0 0

20 TSV Steinbach II 0 0 0

 Nächster Spieltag 
 Dienstag, 02.08.2022, 19.30 Uhr 
 Eintracht Frankfurt II  –  SC Vikt. Griesheim 
 FC Hanau 93  –  TuS Dietkirchen 

 20.30 Uhr 
 Türk Gücü Friedberg  –  1. FC 06 Erlensee 

 Mittwoch, 03.08.2022, 19 Uhr 
 TSV Steinbach II  –  Eintracht Stadtallendorf 
 SV Rot-Weiß Hadamar  –  SC Waldgirmes 
 FC Gießen  –  FSV Fernwald 
 SV Steinbach  –  SV Neuhof 
 KSV Baunatal  –  SV Adler Weidenhausen 

 19.30 Uhr 
 FC Eddersheim  –  FC Bayern Alzenau 

 20 Uhr 
 Rot-Weiß Walldorf  –  SV Unterfl ockenbach 

 Samstag, 06.08.2022, 15 Uhr 
 SC Vikt. Griesheim  –  Eintracht Stadtallendorf 
 SV Adler Weidenhausen  –  FC Gießen 
 TuS Dietkirchen  –  SV Rot-Weiß Hadamar 
 FSV Fernwald  –  TSV Steinbach II 
 SC Waldgirmes  –  Rot-Weiß Walldorf 
 FC Hanau 93  –  Eintracht Frankfurt II 
 FC Bayern Alzenau  –  SV Steinbach 

 16 Uhr 
 1. FC 06 Erlensee  –  SV Unterfl ockenbach 

 Sonntag, 07.08.2022, 15 Uhr 
 SV Neuhof  –  Türk Gücü Friedberg 
 FC Eddersheim  –  KSV Baunatal  
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UNSER GEGNER AM 3. SPIELTAG
SV Steinbach – Fußball-Team aus dem osthessischen Mühlengrund

Im zweiten Heimspiel trifft der FC Bayern Alzenau auf einen mittlerwei-
le guten Bekannten in der Hessenliga, nämlich den SV Steinbach. Stein-
bach konnte sich angesichts einer enormen Leistungssteigerung in der 
letztjährigen Klassen-Erhaltungs-Runde soweit von den Abstiegsrängen 
entfernen, dass auch in der jetzt beginnenden Saison Hessenliga-Fußball 
in Steinbach gespielt wird. Und – der kleine Ortsteil der Gemeinde Bur-
ghaun ist als einziger von vier Vereinen Osthessens in der beliebten Liga 
übriggeblieben. Zu verdanken hat dies der Verein unter anderem Trainer 
Petr Paliatka, der bereits seit 2018 die Geschicke der Mannschaft leitet. 
Der Mühlengrund ist das Zuhause der Steinbacher, jedes Jahr gelingt 
es, eine schlagfertige Fußball-Truppe ins Rennen zu schicken, so auch 
für die kommende Runde. Bekannte Spieler sind beispielsweise die drei 
Wiegand‘s und der neu hinzu gekommene Alexander Reith, ehemals 
Spielmacher beim TSV Lehnerz und dem Hünfelder SV.

Sportstätte Mühlengrund 
beliebt bei den Bayern-Fans

Der »Geist vom Mühlengrund« setzt immer wieder ungeahnte Kräfte 
beim SV Steinbach frei, deshalb wird auch bei der heutigen Begeg-
nung gute Fußball-Spannung vorherrschen. Die letzte Partie in Alze-
nau endete 2:2 Unentschieden, nach einem selbstbewussten Auftritt 
der Steinbacher. Beim Hinspiel einige Wochen zuvor erreichte der FC 
Bayern mit einem 2:1 Endergebnis seinen ersten Auswärtssieg der 
zurückliegenden Saison. 

In der Main-Echo Arena freut man sich auf das Spiel und die Gäste, 
genauso auf das Rückspiel in Steinbach. Angesichts der der dortigen 
besonderen Atmosphäre fahren die Bayern-Fans immer wieder ger-
ne in den osthessischen Mühlengrund.

Gute 
Erinnerun-
gen an die 
Heimbe-
gegnung 
gegen 
Steinbach 
hat Rahim 
Desveaux, 
der den 1:0 
Führungs-
treffer 
erzielte.

Vor neun Monaten 
gegen Steinbach 
spielte Lukas 
Fecher noch im Mit-
telfeld. Mittlerweile 
hat er sich zu einem 
echten Stürmer 
entwickelt.

SV Steinbach – Fußball-Team aus dem osthessischen Mühlengrund

Im zweiten Heimspiel trifft der FC Bayern Alzenau auf einen mittlerwei-
le guten Bekannten in der Hessenliga, nämlich den SV Steinbach. Stein-
bach konnte sich angesichts einer enormen Leistungssteigerung in der 
letztjährigen Klassen-Erhaltungs-Runde soweit von den Abstiegsrängen 
entfernen, dass auch in der jetzt beginnenden Saison Hessenliga-Fußball 
in Steinbach gespielt wird. Und – der kleine Ortsteil der Gemeinde Bur-
ghaun ist als einziger von vier Vereinen Osthessens in der beliebten Liga 
übriggeblieben. Zu verdanken hat dies der Verein unter anderem Trainer 
Petr Paliatka, der bereits seit 2018 die Geschicke der Mannschaft leitet. 
Der Mühlengrund ist das Zuhause der Steinbacher, jedes Jahr gelingt 
es, eine schlagfertige Fußball-Truppe ins Rennen zu schicken, so auch 
für die kommende Runde. Bekannte Spieler sind beispielsweise die drei 
Wiegand‘s und der neu hinzu gekommene Alexander Reith, ehemals 

Der »Geist vom Mühlengrund« setzt immer wieder ungeahnte Kräfte 
beim SV Steinbach frei, deshalb wird auch bei der heutigen Begeg-
nung gute Fußball-Spannung vorherrschen. Die letzte Partie in Alze-
nau endete 2:2 Unentschieden, nach einem selbstbewussten Auftritt 
der Steinbacher. Beim Hinspiel einige Wochen zuvor erreichte der FC 
Bayern mit einem 2:1 Endergebnis seinen ersten Auswärtssieg der 

SPIELPLANSa., 30.07.22  I  18 Uhr FC Bayern Alzenau : Eintracht Frankfurt U21
Mi., 03.08.22  I  19.30 Uhr FC Eddersheim : FC Bayern Alzenau

Sa., 06.08.22  I  15 Uhr FC Bayern Alzenau : SV Steinbach
Sa., 13.08.22  I  14 Uhr FC Gießen : FC Bayern Alzenau
Sa., 20.08.22  I  15 Uhr FC Bayern Alzenau : SV Rot-Weiss Hadamar
Sa., 27.08.22  I  17 Uhr Türk Gücü Friedberg : FC Bayern Alzenau
Sa., 03.09.22  I  15 Uhr FC Bayern Alzenau : TSV Steinbach II

Di., 06.09.22  I  18.30 Uhr FC Bayern Alzenau : FC Eddersheim
So., 11.09.22  I  17 Uhr RW Walldorf : FC Bayern Alzenau
Sa., 17.09.22  I  15 Uhr FC Bayern Alzenau : SV Unter-Flockenbach
Sa., 24.09.22  I  14 Uhr Eintr. Stadtallendorf : FC Bayern Alzenau
Mi., 28.09.22  I  19 Uhr 1. Hanauer FC :  FC Bayern Alzenau

Mo., 03.10.22  I  15 Uhr FC Bayern Alzenau : 1. FC 1906 Erlensee
Sa., 08.10.22  I  15 Uhr SC Waldgirmes : FC Bayern Alzenau
Sa., 15.10.22  I  15 Uhr FC Bayern Alzenau : FSV Fernwald
So., 23.10.22  I  15 Uhr SV Neuhof : FC Bayern Alzenau
Sa., 29.10.22  I 15 Uhr FC Bayern Alzenau : TUS Dietkirchen

Sa., 05.11.22  I  14.30 Uhr SV Weidenhausen : FC Bayern Alzenau
Sa., 12.11.22  I  14.30 Uhr FC Bayern Alzenau : SC Vikt. Griesheim
Sa., 19.11.22  I  14.30 Uhr SV Steinbach : FC Bayern Alzenau
Sa., 26.11.22  I  14.30 Uhr FC Bayern Alzenau : FC Gießen
Sa., 03.12.22  I  14.30 Uhr KSV Baunatal : FC Bayern Alzenau
Sa., 10.12.22  I  14 Uhr FC Bayern Alzenau : 1. Hanauer FC
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UNSER GEGNER AM 3. SPIELTAG
SV Steinbach – Fußball-Team aus dem osthessischen Mühlengrund

Unser Medienchef Rainer Pallaske wollte es genau wissen und startete eine Umfrage unter den 
aktuellen Hessenligatrainern. Er wollte von jedem einzelnen den persönlichen Titelfavoriten 
wissen. 16 der 20 Trainer nahmen an der Umfrage teil. 

Tobias Nebe von KSV Baunatal: »Meine Titelfavo-
riten sind Eintracht Frankfurt, Stadtallendorf und 
Bayern Alzenau«. 

Steffen Moritz vom TUS Dietkirchen legt sich un-
terdessen auf einen Verein fest und schiebt eben-
falls Eintracht Stadtallendorf die Favoritenrollen zu. 

Vier Kandidaten auf den Ersten Platz nennt Chris-
tian Lüllig vom FC Eddersheim und tippt auf »Ein-
tracht U-21, Stadtallendorf, Friedberg oder Alze-
nau«. 

Der ehemalige Alzenauer und jetzige Trainer vom 
1. FC Erlensee, Jochen Breideband sieht die U21 
der Frankfurter Eintracht als Spitzenreiter der Hes-
senliga. 

Hingegen möchte sich Daniyel Bulut vom FSV 
Fernwald noch nicht ganz auf einen Kandidaten 
festlegen. »Top Favorit ist Eintracht Frankfurt U21. 
Danach ein breiter Pool mit Mannschaften wie Bay-
ern Alzenau, Stadtallendorf und Eddersheim. Beim 
FC Gießen muss man noch abwarten wer dazu 
kommt. Aber auch Hadamar ist nicht zu unterschät-
zen. Aber Topfavorit ist die Frankfurter Eintracht«. 

Enis Dzihic von Türk Gücü Friedberg sagt: 
»Stadtallendorf wird wieder eine große Rolle 
spielen. Die haben den Aufstieg letztes Jahr nur 
knapp verpasst. Wenn Sie das mental gut verarbei-
tet haben, werden Sie wieder eine Rolle spielen. 
Eintracht Frankfurt ist auch nicht zu unterschätzen. 
Mit Euch aus Alzenau ist auch immer zu rechnen. 
Klar will ich mit meiner Mannschaft maximal weit 
oben mitspielen. Dürfen aber nicht vergessen wo 
wir vom letzten Jahr herkommen. Aber ich möchte 
unter den ersten 5-7 dabei sein«. 

Daniyel Cimen (FC Gießen) tippt auf die folgen-
den drei Teams: »Stadtallendorf, Eintracht U21 und 
Alzenau«. 

Stefan Kühne hingegen vom SV Rot-Weiss Hada-
mar meint: »Meine Favoriten sind Eddersheim, 
Stadtallendorf und RW Walldorf, aber auch den 
Absteiger FC Gießen sollte man auf dem Schirm 
haben«.

Ex-Profi  und Bayernspieler Kresomir Ljubici
tippt als Trainer von Hanau `93 auf drei, be-
reits gefallene Namen: »Eintracht Amateure, 
Alzenau und Stadtallendorf«. 

Alexander Bär vom SV Neuhof schätzt die 
Lage wie folgt ein: »Das ist in dieser Saison 
sicher nicht so einfach, da es 7 selbst er-
nannte Aufstiegskandidaten gibt, aber aus 
meiner Sicht werden die ehemaligen Regionalli-
gisten FC Gießen, Bayern Alzenau sowie Eintracht 
Stadtallendorf ein Wort um Platz eins mitreden, 
ebenso Eintracht Frankfurt U21«. 

Relegationsteilnehmer Eintracht Stadtallendorf 
wird von Dragan Sicaja trainiert und seine Ein-
schätzung lautet: »Es gibt eine Profi  Mannschaft in 
unserer Liga und die haben die besten Vorausset-
zungen Erster zu werden«. Damit meint er natürlich 
Eintracht Frankfurt und fährt fort: »Andere Mann-
schaften wie wir, RW Walldorf oder ihr (Bayern 

Alzenau) haben Chancen 
oben mitzuspielen, aber 
das ist nur eine Theorie. 
Die Wahrheit liegt auf dem 
Platz«! 

Jetzt kommen wir zu zwei 
Aufsteigern in der Hessen-
liga. Aus der Verbandsliga 
Mitte ist die zweite Mann-

schaft vom TSV Steinbach-Haiger II aufgestiegen. 
Trainer Pierre Bellinghausen sagt: »Für mich ist 
der Favorit für die Meisterschaft ganz klar Eintracht 
Stadtallendorf. Dahinter sehe ich die U21 von Ein-
tracht Frankfurt«. 

Neu im Feld ist auch Hessenligaaufsteiger SV Un-
ter-Flockenbach mit Ihrem Trainer Mirko Schnei-
der und der spricht von Eintracht Frankfurt, FC 
Gießen und Eintracht Stadtallendorf in der Rolle 
des Spitzenreiters. 

Mario Schappert vom SC Waldgirmes freut sich 
über unsere »schöne Aktion« und meint dabei 
die Umfrage von Attacke-Bayern Alzenau. Seine 
Spitzenreiter sind die beiden Eintracht-Clubs aus 
Frankfurt und  Stadtallendorf sowie unser FC Bay-
ern Alzenau. 

Unser ehemaliger Trainer Artur Lemm lenkt inzwi-
schen die Geschicke von RW Walldorf und beant-
wortet die Frage nach dem Favoriten wie folgt: 
»Das wären für mich Eintracht Stadtallendorf, FC 
Bayern Alzenau, FC Gießen und Eintracht Frankfurt 
U21«. 

Vier heiße Eisen im Kampf um den Titel sieht Ron-
ald Leonhardt, Trainer vom SV Weidenhausen im 
Feuer und meint: »Ich würde Stadtallendorf, Ein-
tracht Frankfurt U21, Gießen und Eddersheim da-
bei nennen«. 

Abschließend noch die Meinung unseres Trai-
ners, Angelo Barletta vom FC Bayern Alzenau. Er 
nennt eine ganze Reihe von Teams in Bezug auf 
die Meisterschafts-Favoritenrolle. »Stadtallendorf, 
Erlensee, Eddersheim, Hanau, Eintracht Frankfurt, 
Walldorf, Hadamar und Gießen«.

Unser Medienchef Rainer Pallaske wollte es genau wissen und startete eine Umfrage unter den 
aktuellen Hessenligatrainern. Er wollte von jedem einzelnen den persönlichen Titelfavoriten 

Kresomir Ljubici
tippt als Trainer von Hanau `93 auf drei, be-
reits gefallene Namen: »Eintracht Amateure, 

meiner Sicht werden die ehemaligen Regionalli-

Alzenau) haben Chancen 
oben mitzuspielen, aber 
das ist nur eine Theorie. 
Die Wahrheit liegt auf dem 
Platz«! 

Jetzt kommen wir zu zwei 
Aufsteigern in der Hessen-
liga. Aus der Verbandsliga 
Mitte ist die zweite Mann-

WER WIRD HESSENLIGAMEISTER 2022/2023? 
         Rainer Pallaske befragte die Trainer

Platz Verein Stimmen Anteil

1 Eintracht 
Stadtallendorf 15 27%

2 Eintracht Frankfurt, 
U21 14 25%

3 FC Bayern Alzenau 9 16%

4 FC Gießen 6 11%

5 FC Eddersheim 4 7%

6 RW Walldorf 3 5%

7
FC Erlensee, 

TG Friedberg, 
RW Hadamar, Hanau

Je 1 2%

Das Umfrageergebnis im Überblick
An unserer Umfrage haben sich 16 von 20 Trainern 
beteiligt. Insgesamt erreichten uns 55 Stimmab-
gaben (Mehrfachnennungen waren möglich). Weit 
mehr als die Hälfte aller Tipps wurden auf die bei-
den Eintracht-Clubs aus Stadtallendorf und Frank-
furt abgegeben, gefolgt von Bayern Alzenau und 
Gießen.

Das Umfrageergebnis im Überblick
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Rundum-Betreuung 
beim Wasserschaden
• Schnelle Schadenshilfe

• Professionelle Schadensanalyse

• Schadensbegrenzung 
   und -beseitigung

• Gesamtes Trocknungsmanagement

 Schadensbegrenzung 
   und -beseitigung

 Gesamtes Trocknungsmanagement

Wir helfen!

PREMIERENVERANSTALTUNG DER 
SAISONERÖFFNUNG EIN VOLLER ERFOLG

Der von unserem Medienteam ins Leben gerufene »Saisoneröffnungstag« eine 
Woche vor Saisonstart, gestaltete sich als tolle Veranstaltung. Die kurzweilige 
Vorstellung unseres Hessenligateams, der U23-, U19- und U18-Mannschaften, 

sowie der neugeschaffenen Inklusionsmannschaft und des Frauenteams gefi el 
den knapp 250 Zuschauern. Danach begeisterte unsere 1. Mannschaft mit ei-
nem verdienten 2:1-Erfolg über den Regionalligaaufsteiger SG Barockstadt.

Bilder von der Saisoneröffnung

Vorstellung unseres Hessenligateams, der U23-, U19- und U18-Mannschaften, 
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 Max-Planck-Str. 8 • 63755 Alzenau
Nähe Schaab/Umtec
Telefon: 06023 310850
www.sittinger-alzenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Sa: 9.00 bis 20.00 Uhr
durchgehend geöffnet

Besuchen Sie uns auf Facebook unter
Der Sittinger/Getränkefachhandel

 Ihr freundlicher 
Getränke-Fachmarkt

Bierspezialist

Willi Hufnagel 
feierte 85. Geburtstag

Mit Willi Hufnagel feiert eine echte Bayern Alzenau Institution seinen 
85. Geburtstag. In seinen 68 Mitgliedsjahren hat Willi praktisch ein 
ganzes Leben mit seinem Verein verbracht.

In jungen Jahren als Schüler- und Jugendspieler. Später als Aktiver in 
unserer 1. Mannschaft und zum Abschluss seiner sportlichen Karriere 
einige Jahrzehnte als tragende Säule unserer AH-Mannschaft.

Aber Willi beschäftigte sich nicht nur in seiner Freizeit und am Wochen-
ende mit seinem Verein. Als führendes Sportfachgeschäft in Alzenau 
kleidete er ganze Spielergenerationen des FC Bayern Alzenau ein und 
versorgte diese mit Fußballschuhen. Natürlich unterstützte er seinen 
Verein auch als Sponsor.

Bis zum heutigen Tag ist Willi durchgehend im Besitz einer VIP-Karte, 
regelmäßiger Besucher der Heimspiele und sachkundiger Kenner des 
FC Bayern Alzenau.

Auch seinem Sohn Peter hat er das Fußballgen vererbt. Peter spielte 
jahrelang als Torhüter für den FC Bayern Alzenau von der Jugend- bis 
zur 1. Mannschaft.

WWW.THOMAS-SCHIELEIN.DE

Wer wir sind:
Seit 30 Jahren bieten wir Lösungen rund 
um die Energie- und Haustechnik und 
gestalten Bäder zum Wohlfühlen.

Was wir bieten: 
Sie arbeiten in einem starken Team mit 
über 20 Kollegen. Zu Ihrem unbefristeten 
Vertrag gehören 30 Tage Urlaub, 
Weiterbildungsmöglichkeiten und eine 
leistungsgerechte Bezahlung. 

Wir suchen 
Verstärkung!

Jetzt bewerben: Telefon 015150669991
Mail keith.norris@thomas-schielein.de

Wen wir suchen (m/w/d):
•  Buchhalter/Kaufmännischer 

Angestellter
•  Anlagenmechaniker
•  Kundendienstmonteur
•  Auszubildende zum 

SHK-Anlagenmechaniker

Albin Emge feierte 80. Geburtstag
64 Jahre Vereinsmitglied 
davon 30 Jahre Platzkassie-
rer, eine außergewöhnliche 
ehrenamtliche Leistung von 
Albin Emge, einem echten 
Alzenauer Urgestein. 

Albin, der vor kurzem seinen 
80. Geburtstag feierte, trat 
mit 16 Jahren dem FC Bayern 
Alzenau als Vereinsmitglied 
bei. Er probierte es als aktiver 
Jugendspieler und als Lini-
enrichter der 1. Mannschaft. 
Seine Berufung im Verein 
fand er allerdings als Platzkas-
sier. 30 Jahre lang, von 1966 

bis 1996, versah er praktisch bei allen Heimspielen des FC Bayern Alzenau 
seinen Dienst am Kassenhäuschen. Im Team mit so Lokalgrößen wie Hansi 
Pfaff, Ludwig Stroh und Ludwig Reinhart war er für die Zuschauer am alten 
Rothen Strauch eines der Gesichter des Vereins. Wer zum FC Bayern Alze-
nau wollte, musste an Albin Emge vorbei. 

Auch heute noch verfolgt Albin mit größtem Interesse das Vereinsgesche-
hen und ist Besucher bei so manchem Heimspiel seines FC Bayern Alze-
nau.  

Lieber Albin, der FC Bayern gratuliert Dir recht herzlich zu Deinem 
80. Geburtstag und wünscht Dir noch viele Jahre beste Gesundheit.Willi auf einem Mannschaftsfoto aus dem Jahre 1962, 

untere Reihe links.
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Kissen - Decken - Matratzen - Lattenroste - Topper - Polsterbetten - Boxspringbetten

Industriestraße 1-3, 63814 Mainaschaff • Mo. - Fr. 09:30 - 18:00 Uhr,  Sa. 09:00 - 17:00 Uhr • Tel. 06021 / 708 131 • www.frankenstolz.de

Direkt vom Hersteller!

FC Erlensee 17 km

Hanau 93 19 km

Eintracht Frankfurt U21 45 km

Türk. Friedberg 49 km

RW Walldorf 50 km

FC Eddersheim 67 km

Viktoria Griesheim 71 km

FSV Fernwald 73 km

SV Neuhof 74 km

FC Gießen 80 km

SC Waldgirmes 85 km

TuS Dietkirchen 112 km

SV Unter-Flockenbach 114 km

SV Steinbach 114 km

TSV Steinbach II 119 km

RW Hadamar 119 km

Eintracht Stadtallendorf 123 km

SV Weidenhausen 184 km

KSV Baunatal 187 km

10
9

8
7
6

5
44

43
42

Eintr. Stadtallendorf
FC Bayern Alzenau
Türk Gücü Friedberg
SV Weidenhausen
FC Eddersheim
SV Neuhof
1. Hanauer FC
FSV Fernwald
SV Steinbach
SC Waldgirmes

41

20
19

18
17
16

15
414

413
412

FC Gießen
Eintr. Frankfurt U21
TuS Dietkirchen
KSV Baunatal
1. FC Erlensee
RW Hadamar
SV Unter-Flockenbach
TSV Steinbach II
SC Viktoria Griesheim
RW Walldorf

411

Spielorte der Hessenliga, Saison 2022/23

ME-Grafik: Carmen Mölter, Quelle: Hessischer Fußballverband
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DIE LANDKARTE 
DER HESSENLIGASAISON 2022/2023

20 Vereine verteilt über das ganze Bundesland Hessen

Zu Saisonbeginn wollen wir unseren Lesern eine 
Übersicht der Hessenliga 2022/2023 bieten, damit 
möglichst viele von Euch sich die entsprechenden 
Auswärtsfahrten vormerken können. Wir als bay-
erischer Gastverein liegen in unserer Wahlheimat 
Hessen von allen Vereinen mit am zentralsten.  

Nach dem Wegfall der drei osthessischen Verei-
ne (Flieden, Hünfeld und Barockstadt) sowie dem 
Aufstieg der »Randvereine« SV Weidenhausen, 
TSV Steinbach II und dem SV Unter-Flockenbach, 
verteilen sich die 20 Hessenligavereine über das 
gesamte Bundesland Hessen. Richtige Derbys gibt 
es eigentlich nur mit Dietkirchen/Hadamar, Edders-
heim/Walldorf, Fernwald/Gießen und dem »Drei-
eck« Alzenau/Erlensee/Hanau. 

Aber trotz der Verteilung der Vereine über das ge-
samte hessische Landesgebiet, bleiben für uns die 
Strecken der Auswärtsfahrten erträglich. Mit einer 
durchschnittlichen Entfernung von 89,5 km in der 
höchsten Landesklasse, können wir als FC Bayern 
Alzenau gut zurechtkommen.

Unsere Auswärtsfahrten 
im Einzelnen:


